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IlltelligenMt M Laibllcher Zeitma Vr. 263.
(2551—1) Nr. 4372

Griuuerung
a>l den unbekannt wo befindlichen Johann
W a n i c und deffen unbekannte Rechts»

Nachfolger.
Von dem k. k Vezirksamte Gurkfcld

n!ö Gericht wild den unbekannt wo be»
findlichcn Johann Wanic nnd dessen unbe°
kannten Rcchisnachfolgcrn hiermit erinnert:

Es habe Josef Ceßar von Gurkfeld
wider dieselben die Klage auf Verjährt«
und Erloschcncrklärung einer Sahpost, 5uli
prn08. 12. October 1866. Z. 4372, hier-
^mts eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

15 . F e b r u a r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des § 29
aUg. G. O. angeordnet und den Geklag-,
len wegen ihres unbclanuten Aufenthaltes
Httrrn Josef Zormann uon Gurkfeld als
^unlloi- ull nl^lmn auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Deffen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crschciucn. oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
"amhast zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellte» Curator
verhandelt wcrdeu wird.

K. k. Vczirksamt Gurlfr ld als Gericht,
am 12. October 1866.

(2518—1) Nr. 6991.

Crecutive Feilbietung.
Vou dem k. k. Vczirköamtc LaaS als

Gericht wird hicmit l'ckannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcö Andreas

Aravc von LaaS, durch dic Vormünder
Maria Bravc und Karl Hojkar vou LaaS,
llcgm Utichacl Hnidcrsicuon Kosarschc wc-
Nm aus dem "Vergleiche vom 19. Scp-
U'nbcr 1865, Z. 6274, schuldiger 105 f l .
ö- W. <.-. >,. l). in die executive öffentliche
Versteigerung der dem Lctztcrn gehörigen,
^ Grnudbuche dcr Herrschaft Schnccbcrg
^ut̂  Dom..!)l'l-. N»0/41<.) und «'»I, Urb.»
3lr. 238 uorloiumclidcn Ncalität, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswcrthc von
1064 f l . 60 kr. ü. W., gcwilligct und zur
Vornahme derselben die executive» Feil-
bictungstagfatznngcn anf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
2 2. J ä n n e r und
2 2 . F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
^mtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictnng auch uutcr dem
Schätzungswcrthc au deu Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungöprotokoll, der Grund-
buchscxtract und die Licitationsbcdingnisfc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtssnmdcn eingesehen werden.

K. k. Aczirksamt LaaS als Gericht,
am 3. October 1866.

(2559—1) Nr. 7665.

Executive Feilbictmig.
,. Vom k. k. Vezirksamte Gotlschee als
"bricht wird bekannt gemacht:

Es dabe über Ansnchcn »es Josef
^ogrin von Preribl. durch Dr. We>,cd,kler.
^ erccntiuc Fcilbielnng der vorhin drm
^ t e r Vogrin von Preribl gehörig gcwc>
k"e>'- zu Prcribl H.Nls..Nr. 1 gelegenen.
' ^ Gruudbuchc Goltschec 'l'm>,. 12. Fol.

' ^ > und 1676 vorkommenden laut Lici'
^'oüsp^^okolleS vom 27. Februar 1866.
^.1554. von der Maria Vogrin von Pre>
, ' "m Dcn Mcistbot von 221 ft, erstände,
n^'! Hllbrealilat wegen nicht zugehaltener
^ltatioi,5l,cdingnisse anf Gefahr und Ko>
'^" ber säumige» Erstchcri» bewilliget und
" . , Vornahme derselben dic Tagsatzimg
">>s den

18 . D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
^ "uu l tags 9 Uhr. bei diesem k. k. Gc-
difs ' "^ dem Anhange angeordnet, daß

jed n ^ / " ^ " ^ ^ ° ^ ' ^ " ' ^"gsatzung nm
ll ^eistbot hintangrgcben werden wird.

r ,^ ^ ^r>'lksnmt Gollschec als Gc'
ua)t, am 10, October 1866.

(2517-1) Nr. 7363.

Dritte erec. Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezirksamtc Laas als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es lci über das Ansncheu des Ma°

thiaS Zatrajäck vou Zalrcj, Vormund des
minocrj. Jakob Zatrajsck uon Hitcujc ge-
gen Mar t in Pirman von Piruamc wegen
aus dem Vergleiche vom 19. Jänner 1853,
Z. 565, schuldiger 180 f l . 8 2 ' ^ tr. ö. W .
c. 8. c. in die cxccntiuc öffentliche Verstei-
gerung der dem Lctztcru gehörigen, im
Gruudbuchc der Herrschaft Nadlisck ^ud
Urb.-?cr. 278 und 279 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungswerthe uon 1160 f l . o. W , gewil-
ligct und zur Vornahme derselben die
dritte Fcilbietnngstagsatzuug auf den

15. J ä n n e r 1 8 6 7 ,
Vormittags nm 9 Uhr, in der Amts-
kauzlci mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität bei
dieser Fcilbictnng auch unter dem Schäz-
zuugswcrthc an den Meistbietenden hint»
augcgcbcu werde.

Das Schützungsprotokoll, der Orund-
buchscj.-tract und die Licitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. k. Vczirksamt Laas als Gericht,
am l3 . October 1866.

"(2519—1) Nr. 6971.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Äezirksamlc Laas als

Gericht wiro hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Sebastian

Hit i uou Wolföbach gegen Andreas Pater-
nost von Ncndlirf wegcn ans dem Ver«
gleiche vom 27. Jänner 1855. Z. 597.
schuldiger 61 fi. 25 kr. ö.W. (.-. l<. o. ln die
executive öffentliche Versteigerung der dem
^'ehtern gehörigen, im Grunobuche ocrPfan-
hofsgllt Oblak ."u!) Ncif..3lr. 12 vorkom-
menden Realität sammt An» und Zngeböl.
im a/richllich crl)ol>cnen Schäßniigswerlhe
von 990 ft. ö. W., aewiUin,ct mid zur Vor<
lml,'me derselben dic öffentlichen Feil-
blslungstagstiyiülgkn auf den

1 5 . D e c e m b e r 1 8 6 6 .
16 . J ä n n e r und
1 6 . F c b r n a r 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Amtskanzlei mit dem Anhange btslimmi
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bti der letzten Feilbielung auch unter
dem Schätzungswert!)'' an den Mclstbitten«
Den hintangegcbcn werde.

Das SchayuugSprolokoll. vlr Grund,
buchucrtract und dic ^iciiationsbedingnisse
lönüen bei diesem Gerichte i» den gewöl,'U>
lichc,, Amts^nndeu eingesehen werden.

z? r. Aczirksamt ^iaas als Gericht, am
2. October 1866.

(2540—1) Nr. 3069.

Grecutive Feilbietuug.
Vom k. k. Vezirksamte Egg als Gericht

wird hiemit bekannt gemacht:
Eö sei über Ansuchen des Heim Ioscf

Vcrnbachcr von ^ail'ach gegen Jakob Sus
uik oon Felbnu wegen aus dem Nrihcile
uom 20, April 1861. Z, 1516, schnlrigcl
269 fi. 40 kr- ö. W. c. ^. c>. die ct'scntive
öffentliche Versteigerung der dem Letztern
gehörigen, im Grnndbnche Gcrlachstein
Zeloduil 8uli Ulb.-Nr. ^ 17 l.Abthl. vor-
loluwcndcu Ncalität, im gerichtlich cvho»
bl»en Schäl)üngc<wsrlhc uon 68 fi. ö, W.,
bewilliget und zur Vornahme derselben drei
Fcilblclnngelagsatzungcn. und zwar auf dc»

5. D e c e m b e r 1 8 6 6 .
5. J ä n n e r und
6, F e b r u a r 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 9 M r , hierge-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur l»ci der
letzten Fcilbictung auch unter dem Sa>'iz<
züngöwerlbe an deu Meistbietenden hint«
angegeben werden würde.

DaS Schäyungsprotokoll. ler Grund,
l-uchsexlract und die ^icilationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte iu den gewöhn-
lichen Amtöstnndcn cingeschcn werden.

K. k, Bezirksamt Egg als Gericht, am
19. Angnst 1866,

(2496-1) Nr. 6043.

Reassumillmg der
drittelt crec. Feilbietuug.

Von dem k. k. Vezirksamte Planma
alü Gericht wird hiemit bekannt gemacht:

Os sei über das Ansuchen des Herrn
3Iut0ü Mosck uon Plaüii'.a gegen Maihias
Vidrich uon Rakek wegen ans drm Vcr»
gleiche umu 2, Mär^ 1864. Z. 988, schul,
digcr 557 ft. 50 kr. ö. W. c. 8. o. in die
Rliifflimirnng der drillen creculiuen öffent-
lichen Versteigerung der dem Letztern gehö»
rigcn. iin Glliil^buche Haasberg ,̂ l!» Rclf.-
Nr, 296/6 u»d 299 uon'oinmcndcn 3ica>
litälcn, im gerichtlich erhobeneu Schätzungs«
werthe uon 20 ft. und 3238 fi. ö. W..
gewilligct und zur Vornahme derselben die
einzige Fcilbiclungstagsatzung anf üeu

2 2. D e c e m b e r l . 8 6 6 ,
Vormittags um 10 Uhr, hiergerichls mit
dem Anhange bestimmt worden, daß di?
fcilzubicleudc Realität bei dieser Feilbictuug
auch unter dem Schatzungswerlhe an den
Meistbietenden hi»tangegtben werde.

Das Schätzungsprolokoll. der Gruud»
buchscxlract und die Licitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichcu Amlsstunbcu eingcseheu werden.

K. k. Veznksamt Planina als Gericht,
am 12. October 1866.

(2532—1) Nr. 4550.

Executive Feilbietuug.
Von dem l. l. Aezirtsamtc Großlaschitz

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
,lHs sei über das Ansuchen des Mur-

tin Gradischcr uon Großlaschitz gegen den
Johanna Pctclcu resp. Iolob Pctclcu'schcn
Verlaß von Aucrspcrg wcgcu aus dem
Zahlungsanftrage vom 3. Inn i 1865, Z.
1957, fchuldigcr 47 ft. 25 kr. ö. W. c. Ä. e.
in die executive öffentliche Vcrstcigcrnug
der dem Lctztern gehörigen, im Grund«
vnchc uon Aucrspcrg «ut» Urb.-Nr. 633
Fol. 17 vorlomincndcn Realität sammt
An- nud Zngchör, im gerichtlich crhobcucu
Schätzuuge«werthc uou 690 fl. ö. W., gc-
williget lind zur Vornähme derselben die
drei Fcilbiclungstagsatzlingcuauf den

19. December- 1 8 6 6 ,
19. J ä n n e r uud
19. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Amts-
sitze mit dem Anhange bestimmt worden,
daß dic feilzubietende Realität nnr bei
der letzten Fcilbietung anch unter dem
Schätznngswcrthc an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzuugsprotokoll, der Grund-
buchöextract nnd die Licitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhnli-
chen Amtsstuudcu eingesehen werden.

K. t. Bezirksamt Großlajchitz als Gc.
richt, am 6. October 1866.

(2539-1) Nr. 3109.

Executive Feilbietuug.
Vom l. k. Äezirlsumte E^g als Ge-

richt wird hiemit kund gemacht:
Es sei über Ansuchen oer l. l . Finanz«

Procuratnrsat)thl,ilung il«l»ine des hohe»
Äerars uou: Laibach, Et'c<.ulio»sflihrelln,
gegcn Johann M^jdic uon Dobevlcoo.
Ekccutcn. wcgcu schuldiger 58 ft. ,. N.
die ekecntiuc öffenlllche Vcrälißerung der
dem Letztern gehörigen, im Grundbuchc
deS Gutes Gallenl'eig .''Ul̂  Urb.-Nr. 63
l'ug'. 82 umkommenden. zu Doberleuo
liegendru Realität, im gciichtüchcn Schäz<
zungswerlhe uon 1320 ft. 60 kr., bewilli-
get und es scicn zu deren Vornahme drei
FeilbietnngotagsatMlgeu auf ten

5. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
5. I ä u n e r und
6. F e b r u a r 1 8 6 7 .

jedesmal Vmnultags um 9 Uhr. hiergo
richls mit 5'cm Anhange a»geoldnel wor«
den, daß diese Realität nur bei der dritten
Flilbictung auch milcr dem Schätzungs«
werthe hii,tangegcbcu werden würde,

Das Lchätznngsprolololi, der Grund,
bnchscrttact und die Licitalionsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gcwöl)l>>
l,chcu Amtsstundcn cingcslhcu werden.

K. l . Vcziiksaml Egg als Gericht, am
24. August 1866.

(2557—1) Nr. 7U5,

Relicitatiou.
Voi» l. k. Vez,rlsamtc Gottschcc c.!s

Gericht wird bck^nut gemacht:
Es habe über Ansuchen des Mat bias

Petsche uon Moschwalo, durch Herr» Dr.
Weuediktcr. die Relicitalion der vorhin
der Agncö Tscherne gcbörig gewesenen, zu
Vas Nr. 21 gelegenen. im Grunobuche
der Herrschaft ssostel ̂>ul) 1'c,l„. l Fol. 133'/,
vl'lkommenden, laut Licitationöprolokolls
uoin 30. Mai 1865, Z, 4140. uom Hevrll
(5, A. Kormtzer uon Vroo um den Mcist-
bot uon 851 ft. erstandene» Hubmrea-
litä! wegcn nicht zugehaltener Licitations»
bedingnissc anf Gefahr uuv dosten des
sänmigcn ErstchcrS bewilliget, und zur
Vornahme delselben die einzige Tagsaz»
zung auf dcu

2 9. N o u c m b c r 1 8 6 6 .
früh 10 Uhr. im Sitze dieses k.k. Gerichtes
mit dem Anhange angeordnet, daL diese Nca«
lilät bei obiger Tags^tzung um jeden Meist«
bot bintangegel'en werden wird.

K. k. Vczirksamt Gottschcc als Ge<
richt, am 15. September 1866.

(2558-1) Nr. 6802.

Relicitatiou.
Vom k. k. Vezirksamtc Gottschce als

Gericht wirb bekannt gemacht:
Es habe über Ansuchen des Hcrru

Dr. Wcnediktcr uon Gottschee. als Vor-
mund der mindcrj, Franz und Maria
Hnpert, die Nelicitation dcr uorhin dcul
Ioban» Hupcrt uon V^s gehörig gc»
wcscueu. im Grnudbuchc dcr Herrschaft
Koste! «»,!) '̂<m>. l Fol. 88 uorkommcndcu.
laut Licitatiousproiokolls uon, 29. Octo-
ber 1861 . Z. 7247. von dcr Johanna
Hupert uon Vas i,m dcu Meistbot von
761 ft. erstandenen Viertelhilbe wegen uicht
zugehaltener Licitationöbsdingnisse auf Oc<
fahr und Kosten der säumigen Erstcherin
bewilliget, und zur Vornahme derselben
die Tagsatzuug anf den

2 7. N o v e m b e r 1 8 6 6 .
fluh 10 Uhr. im Sitze dieses k. k. Gerich,
teö mit dem Anhange angeordnet. daß
bei dieser Tagsatznng die Ncalilät um
jedcn Anbot hintangegebeu wird.

K. k. Bezirksamt Gottsche als Gericht,
am 3. September 1866.

( 2 5 6 4 — y Nr. 7187.

Relicitatiou.
Vom k, t. Bezirksamts Gultschec alö

Gericht wird bekannt gemacht:
Es habe übcr Ansuchen der Maria

Inrkovic von Suchor. durch Herrn Dr.
Wencdiltcr. die Ncücitation der uorhin
rcm Andreas Inrkovic gehörig gewesenen,
zn Snchor Hauö.Nr. 9 gelegenen, im
Glunobnchc Kostcl 'I'oiu. l l l Fc>l. 330 vor«
kvmmcnden. laut Licitatiousprotokollö uom
3, April 1866. Z, 2294. uon dcr Maria
Inrkovic uoll Suchor um den Mcistbot
uon 435 fi. erstandcncii Vicrilhnbc wcgeu
nicht zugehaltener Licilationsbedingnissc auf
Gefahr nnd Kosten dcr säumigen Erstchcriu
bewilliget nnd zur Vornehme derselben
die einzige Tajisatznng anf den

2 9. N o v e m b e r 1.866.
früh 9 M r . im Sitze dieses k.k. Gerichtes
mit dem Anhänge angeordnet, dab diese
Ncaiilät bei dieser Tagsatznng um jeden
Mcistbot hintaugegebcii wird.

.ss. k. Bezirksamt Gollschce als Gericht
am 2. October 1866.

(2425-3) Nr. 6705.

Vekmmtlnachuug.
Von dem k. t. Vezirksamte Stein als

Gericht wird bekannt gemacht, daß die
d̂em Ncalfcilbicluugsgrsuchc des Mathias
Swc l i z . als Cessionär des Paul Goste
von Möt ln ik, wlder Michael Ooste uou
Ncuthal für die Tabulargläubiger Anton
Goste und Agnes Gostc, ucrchelichten
Drolz. angeschlossenen Rubriken, clü i»-!U'i>.
15, September 1866, Z. 5727. wegcn
unbekannten Anfeülbaltcs derselben dem
Anton Hafoer uon Stein als aufgest.'ll-,
ten Curator zugestellt wurden.

K. k. Aczirksamt Stein als Gericht,
am 27. October 1866.
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(2570-1) Nr. 3350.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschafts-Gläu-
l>lger des verstorbenen Nealitätenbesitzers

F r a n z S l a r j a von Grilovhrib
(Strascha).

Von bcm k. k. Vezilksamte Nassenfuß
als Gericht werde» disjcnig^n, welche als
Gläubiger au die Vcrlassenschaft des am
7. September 1866 ohne Testament ver-
storbenen Rcalitätenbesihers Franz Skarja
von Grilovhrib (Strascha) cine Forderung
zu stellen habcn. aufgefordert, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung und Darthuung
ibrer Ansprüche deu

5, D e c e m b e r 1 8 6 6 .

Vormittag 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreiche!!,
widrigcnö denselben an die Verlassenschaft,
menu sic dm'ch Vczahlung der angemeldeten
Forderungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustande, als insofcrue ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

K. k. Vez,rksamt Nassenfuß alö Ge.
richt, am 15. September 1866.

(2573^1) " N r . 3939.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen I o haun,
V t a r i a , U r s u l a und Agnes Krcvs

von Sabukuje.
Vou dem k. l. Bezirtsamtc Vtasfeufuß

als Gericht wird deu unbckauut wo bc»
fiudlichcn Johann, Maria, Ursula uud
Agues ttrcuö von Sabutujc hiermit er-
innert:

Es habe Franz Gerlca von Sabukuje
wider dieselben die Klage auf Verjährt«
nud Erloschcncrklärung der auf der im
Grundbuchc der Herrschaft Neitcnburg .̂ ud
Urb.-Nr. 9',^ vorkommenden Hubrcalität
zu Folge Abhandlung vom 25). Jänner
1816 intabulirten erbrcchllichcn Ausurüchc,
t<uli l"!,e,^. 27. October 1866, Z. 3939,
Hieramts eingebracht, worüber zur ordeut»
lichen mündlichen Bcrhcmdlnng die Tag«
sat̂ ung auf den

9. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
G. O. angeordnet und dcn Geklagten we-
gen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Josef Pchani von Nassenfuß als ('m'ulm'
n<l nclunl auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit fclbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habe, widrigcnö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksamt Nasseufnß als Ge-
richt, am 27. October 1866.

(2555—1) Nr. 2301.

Grecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirksamlc Neumarkü

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sei übcr das Ansnchcn der grau

Maria Dcu. verwitwet gewcscnr Pilger,
von Ncumarkll gegen Johann Slappar
von St. Katharina wegen aus dem gc-
richllicheu Vergleiche vom 21. Juni 1859,
Z. 800. schuldiger 235 fi. 95 kr. ö. W.
:̂. 8. c in die executive öffcnllichc Verstei-

gerung der dem ^chtcrn gehörigen, im
Grnndbuchc der Herrschaft Ncumarkll «nl)
Uib.-Nr. 108 vorkommenden Ncalität
sammt An» und Zugchör, im gerichtlich
erhobenen Schäynngswerlhc von 10352 st,
ö. W., gewilliget nno zur Vornahme dcrsel«
ben die rrei FeilbietnngSlagsaßnugen auf den

20. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
2 0. J ä n n e r und
2 0. F e b r u a r 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
hiesigen Amtökanzlei mit dem Anhange be>
stimmt worden, daß die feilzubietende Nca>
lität nnr bei rcr letalen Fcildielung auch
unter dem Schäßlingswcrthe an den Meist,
bietenden hinlangcgcbcn werde.

Das SchäpungsprotokoU, der Gruud.
buchSerlract uud dic ^icitation^bcdingnisse
könucn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Ncumarkll alö Gc<
richt, am 30. September 1866.

(2560-1) Nr. 6985.

Executive Feilbietung.
Vou dem l. l . Bezirksamte Gottschee

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Georg

Petschc von Verderb, durch Herru Dr.
Weuediktcr von Gottschec, gegen Andreas
Iaklitsch von Verderb wegen aus dem Zah<
luugsauftragc vom 6. Sept. 1864, Z. 55)92,
fchuldiger 110 f l . ö. W. c.». <:. in die ep-
cutiuc öffentliche Vcrstcigcrnng der dem
^ctztcru gehörigen, im Grundbuchc 5l'ostcl
,̂ u!) '1'olü. !V Fol. 56 uorlommcndcn Nca«
lität, im gerichtlich erhobenen SchälMlgs-
wcrthc von 90 fl. ö. W., gcwilligct und
zur Vornahme derselben die Termine zur
Fcilbictnngötagsatznng auf den

1 1 . D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
15. J ä n n e r und
16. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, im Amts-
sitze mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Fcill'ietnng auch unter dem
Schätzuugswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangegebcn wcrde.

Das Schätznngsurotokoll, der Grund-
buchscxtract und die Licitationsbcdiuguissc
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksamt Goltschec alö Ge«
richt, am 10. September 1866.

(2561 - 1 ) Nr. 6479.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Vczirtsamtc Gottschcc

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
(5s sei nbcr das Ansuchen des Andreas

Iatlitsch von Nain, durch Herru Dr. Wcno
dittcr von Gottschcc, gcgcu Maria Iallilsch
von Kcrndorf wcgcn aus dcui Urtheile vom
26. Februar 1866, Z. 1485, 1486 und
1487, schuldiger 122 fl. 44 kr. ö. W.
c. 8. c. in die executive öffentliche Vcr.
steigernng der der Letztem gehörigen, im
Grnndbuchc Gottschcc «ul> I'm», l l Fol.
185 vorkommenden Ncalität, im gericht-
lich erhobenen Schätzungswcrthc von 650 f l .
ö. W., gcwilligct und zur Vornahme der-
selben die FcilbictlmgStagsatzungcn anf dcu

,11. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
15. J ä n n e r uud
16. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Amts-
sitze mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Ncalität nur bei
der lctzlcu Fcilbictuug auch uutcr dcm
Schänuugswcrthc au dcn Mcistbictcndcn
hintangcgcben wcrdc.

DaS Schützllugsprotokoll, dcr Gruud«
buchscxtract uud dic ^icitatiousbcdiuguisfc
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnndcn cingcschen werden.

K. l. Bezirksamt Goltschec als Ge-
richt, am 24. August 1866.

(2562—1) Nr. 7675.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bczirksamtc Gottschee

alö Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen des Hcrru

Franz Fortuna von Gottschcc gcgcn Io<
hann Stimpfcl von Huttcihauscn wcgcn
aus dcm Zahlungsauftrage vom 3. Mai
1866, Z. 1419, schuldiger 105 fl. ö. W.
c. tl. c. in dic executive öffentliche Vcr-
stcigcruug dcr dcm letzter» gehörigen, im
Grnndbuche dcr Stadt Gottschee^ul) Icu». l
Fol. 266 vorkommenden Ncalität, im gê
richtlich crhobcncn Schätzungswcrthc von
240 f l . ö. W., gcwilligct uud zur Vor-
nahmc derselben die Termine zur Fcil-
bielungstagsatzuug auf dcn

1 1 . D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
15. J ä n n e r und
16. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Amts-
sitze mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Ncalilät uur bei
dcr letzten Fcilbiclung auch unter dcm
Schätzuugswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzuugsprotokoll der Grund-
buchscxtract uud dic Licitationsbcdingnissc
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöstundcn cingcschcu werden.

K. k. Bezirksamt Gottschcc als Ge-
richt, am 14. September 1866.

(2563—1) Nr. 7658.

Grecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamte Gottschce

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen dcr k. k. Fi-

nanzurocuratur Laibach noc. hohen Aerars
gegen Peter Schumrada von Untcrstrill
Nr. 4 wegen schuldiger Pcrccutualgcbühren
von 40 fl. 45 V, tr. ö. W. ", «. <!. in die
exccntiuc öffentliche Versteigerung der dem
Letzteren gehörigen, im Grundbuchc Gott'
schcc 'I'om. XII Fol. 1622 vorkommenden
Nealität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zuugswcrthc vou 177 fl. ö. W., gcwilli«
gct und zur Vornahme derselben d>e Feil-
bictungstagsatzuugcn auf deu

1 1 . D c c c m b c r 1 8 6 6 ,
15. I ä u n c r uud
16. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jcdcsmal Vormittags um 10 Uhr, im
Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Nealität nur
bci dcr letzte» Feilbictuug auch untcr dcm
Schätznngtzwerthc an dcn Mcislbictendcn
hintangcgeben wcrdc.

DaS Schätzuugsprotokoll, der Grund'
buchscxtract und die Licitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Goltschcc alö Gericht,
am 5. October 1866.

(2569—1) N l ^ 4 W I ?

Zweite erec- Feilbietung.
I m Nachhange zn dem dieöämtlichen

Edictc vom 3. Juni d. I . . Nr. 794. wird
bekannt gemacht, daß da zur ersten Feil»
bictüng d«r dem Franz Kocjan gehörigen,
im Glunol'uchc der Herrschaft Ncitc^buvg
5ul) Urb.'Nr. 121 volkommendcn Reali-
tät leln Kaufiustiger erschienen ist,

am 7. December d. I .
Vormittags 9 Uhr, zur zweiten Feilbie-
tuug in dieser Amtskanzlci geschritten wild.

tt. k. Vezirköamt Nasscnfup als Ge>
richt, am 9. November 1866.

(2571—1) Nr. 4121.

Zweite erec. Feilbietung.
I m Nachhange zn dem dlcöämtlichcn

Edicti vom 2. In l i d . I . . Nr. 2476. wird
bekannt gemacht, daß nachdem zur erste»
Feildietung der dem Josef Tomaschitsch
von Nassenfuö gehörigen Ackerrealtität
Urb.'Nr. 24 -'(l Pfarrkiichengill St . Egydi
zu UuicrnasssUfnß kein Kauflustiger er-
schienen ist. am

10. December 1 8 6 6 .
um 9 Uhr Vormittag, in dieser Amls<
kanzlci zur zweiten Feübietung geschritten
wird.

K, k. Vczirksamt Nassenfnü alö Gc.
richt, am 10. November 1866.

(2572—1) Nr. 4122,

Zweite erec. Feilbietung.
I m Nachhange zu dcm diesänitlichen

Eoicle vom 29. Mai d. I , Z. 15)51, wird
belaunt gemacht, daß nachdem zur ersten
Feilbictung d,r der Maria Schnsterschiisch
von Feistrlz gehörigen Realitäten, als: der
Hnbrealilat Urb -Nr . 36 u,l Herrschaft
Nassenfuß uno der Perglealität Urb.°Nr.
731 lui Herrschaft Nassenfnsi, lein Kauf-
lustiger erschiemu ist,

am 10. December d. I .
Vormittags 9 Ubr, zur zweiten Fcilbie-
lung dieser Ncalilaten in dieser Amts-
lanzlei geschriltin wird.

K. I. Bezirksamt Nassenfnß alö Ge-
richt, am 10. November 1866.

(2535—3) Nr. 1379.

Kundmachung.
Es wird bekannt gemacht, daß dcr

Feilbietuugsbescheid vom 16. September
1866. Z. 1379, betreffend die Nelicitation
der Nealität Urb.'Nr. 260 i»ll Herrschaft
Ponouiö zu Mausthal HauS-Nr. 2,

am 30. N o v e m b e r 1 8 6 6
in dcr Rechtösache der Maria Turk gegcn
Maria 3okar von Mausthal Hans-Nr. 2
für die Tabulargläubigcrin Maria Lokar
aus Allenmarkt wegen gegenwärtig n»be<
kannten Anfenthaltes dem Herrn Johann
Tcrpin in ^!ittai als Cnralor zugestellt
wordcu ist.

K. k. Vezirksaml ^!ittai als Gericht,
am 9. November 1866.

(2500-3) Nr. 5303,

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l. k. Vezirköamte Plain'»«

alö Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei nbcr das Ansnchcn deö Gregor

Stritof von Planina gegen Anton Kle»
mcncic von Gartschareuz wegeu ans dcm
Urtheile vom 19. September 1865. Z-
4173. schnldiger 400 fi, ö. W. <̂. «. c>
in die erecnuvc öffeiülichc Vcrstcigcrn»l!
der dcm Lcytern gehörigen, im Grnndbnche
Haaöl'crg «ud Nctf.'Nr. 127 und im Grund-
buche der Pfarrgilt St Margarctha in
Planina «ul) Urb.'Nr. 24 vorkommenden«
Realitäten, im gerichtlich echobliiln Hckä'j«
znu^werth^ von 1657 nn? 200 fi. ö. W.,
gcwilüget nnd znr Vornalnne dsrsclbcn die
drei Fcilbictuiigötagsatzungcn ans dc»

30. N o v e m b e r 1 8 6 6 ,
1 1 . J ä n n e r nnd

5. F e b r u a r 1 8 6 7 ,
jedesmal VormiNngö nm 10 Uhr. hie!'"
gcrichlS mit dem Anbange bestimmt wol'
pen, daß die fcilznl'ietcndcn Ncalitätcu l>»r
bci der letztcn Feilbietnng auch unter dein
Schapnngöireilhe an den Meistbietende»
hintangegel'sii welken.

Das SchahlingSprotokoll, der Grund<
l'nchserlract und dic Licitationsbcdingnisse
kmiüsn bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstiliiden eingesehen werden,

K. k, Bezirksamt Planina als Gericht
am 12. October 1866,

(2501—3) Nr. 5168.

Grecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirköamte Planina

als Gericht wird biemit bekannt gemacht:
Os sei ül>cr das Ansuchen der Johann

Vcrdlrl'cr'schcn Erben von Nesscltha ,̂ duich
Herrn Dr. Wcnediltcr von Gollschcc, gegen
Herrn Johann Mcde» vonZirlnitz wegen ans
dcm Urtheile vom 21. October 1860 H-
6992 , schuldiger 935 fi. 50 kr. ö. W-
o. 8. l>. in die lj'ccntivc öffentlichc Ver«
Neigerung der dcm Zeptern geböriacn,
im Grnndbllchc HaaSberg ûl< Urb.-?^.
142/1082 vorlonimenden Ncalität. im ae>
richllich erbobenru Schäplüigsiverlhc voll
60 fi. ö. W „ gcwilligcl uno zur Vornahme
derselben die drei Fcilblctl!NgStagsal)nngcn
auf dcn

30. N o v e m b e r 18 6 6 ,
8, J ä n n e r und
5, F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hiel-
gcrichts mit dem Anhange bestimmt wol«
dcn. raß die feilzubietende Nealiiä'l nur bel
dcr Ichlen Feilbictling mich unter deM
Schäl)n,!g'?werlhe an dcn Meistbietenden
hintangsgebcn wcrde.

Das Schätnlngsprotokoll. dcr Grund'
l'nchölrlract »nd die i,'icitationsbedingnisse
kvnncn bei diesem Gerichte in oen gcwöl)»'
lichen Amlöstünden tingeseben werden.

ss. k, Vcziiköamt Planina alö Gericht,
am 12, October 1866.
"(2504—3) ^Nr7'46507

Erecutivc Fcilbietung.
Von dcm k, k. Vezilks.imlc Planina a>s

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen der Francisco

Gomiseg von Planina gegen Ioh»i>l»
Kuslan von Läse wegen ans dcm Urll'cile
vom 21. März 1844, Z. l.096, schuldiget
144 fi, 90 kr. ö. W, c>. «. e. in die " t "
cntiue öffenlliche Versteigerung der l>^
Leptern gehörigen, im Grnndbuche del
Pfarrkirchengilt St. Malgaretba inPlani''"
^uli Nclf. Nr. 1 votkommeuden Rcal'tal'
im gcrichllich erhobenen Schähungöwcl't^
von 2635 fi. ö. W.. gewilligct und z^
Vornahme derselbe» die drei FeilbietiM^
tagsawiugen anf den

2 7. N o v e m b e r 1 8 6 6 .
8. J ä n n e r und
5. F c b r n a r 1 8 6 7,

jedesmal Vormittags um 10 Ubr. hier̂
gerichts mit dem Aichange bestiinnit ' M '
ren. daß die feilzubietende Realität »"^
bei dcr lehtcn Feilbietnng auch unter dc>
Schäyungswerthc au den Mcistl'irteüdc
hintangegeben werde. .

Das Schahnngöprotokoll, dcr Gr " "^
bllchöcrtract nnd die Licilaticmsbcdiug>^'
können bei dicscm Gerichte in den gcw""
lichcn Alntöstllnden e,ngcsehen n'crdc».

i l . k. Vezill^amt Planina alö G",", '
am 11. October 1866.
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(2405—2) Nr. 1843.

Ereculive Feilbictuug.
Von dem k. k, Bezirksamt»' Gro l̂asckitz

"lb bericht wird l),s!liit »'ilanüt gemacht:
Oö sei über das Ansuchen de^ Aulen

Vll'd,, f,,,,,, Kl'»!pa><- gegen Iol'ann Plig!>I
'̂on Podgora wegen aus drm Vergleiche

v"" 3. Februar 1863, Z. 503. schuldiger
W7 ft. 72 kr, ö. W. <'. ^. >'. in die erc-
c»tiue öffentliche Versteigerung dcr dem
Achtern gebörigcn, im Grundduche inl
Herrschaft Hobelsbcrg «ul) Rctf.-Nr. 125
u»d 1257z und ^,b Urb.-Nr. 62 . 00
luid 07 vorkommendeil Realität, im gc-
tätlich erbobcncn Schätzlingswcrtbc von
?0 st ö. N . , gewilligt und zur Voinahmc
^tselben dic drei Feilbietllngslagsatzuugcn
n»f den

19. December 1 8 6 0 ,
19. J ä n n e r und
2 0. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

edeömal Vormittags um 10 Uhr. und
zwar die llstc lind zweite in der Anils'
lanzlci. oie dritte Liciialionötagsatzung in
ê<> l-<>i «illlc mit dem Anhange bestimm!

worden. daß die fcilzllbieteüde Ncalnät nur
l'ci der letzten Fcilbietui'.g auch unter dem
Echätzlingswcrihe an den Meistbiclcndcn
hintangcgcbcil werde,

D.iS Schätzlingsprolololl. der Grund,
bnchsrxtract und die Licilalionsbedingnissc
lölnuil bei diesen» Gerichte iu den gcwöbn-
llchcu Amtsstllildcil ciilgcscben werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz als Gc«
licht, am 26. 'April 1866.

(2447—2) Nr. 2921?.'

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamt? Großiaschitz

Nls Gericht wird hiemit bckannt gcinachl:
Es sei i"ch?r daü Aüsuchcn dcs 'Anton

Aiodnik von Kompale gcgeil Anton Schni-
derschiy von Malavas wcgcn ans dem gc>
l'ichllichen Vergleiche uom 21. In l i 1852,
3 3375. schuldiger 241 ft. 50 kr. ö. W,
-̂ -"- c-. in die «ecutive öffentliche Ver-

ucigcrung der dem 5,'cylcrn gehörigen, im
Grundbuchc dcr Herrschaft Zobclsberg Ku!)
^ctf,<Nr,44volkolnmcnden R'cnÜläl sammt
Hu- und Zngchör, im gerichtlich erhobenen
^cliähnngswerthe von 1058 fi, 65 kr.
ö W-. im Rcassumiruugviucge gewiliigcl
Und zur Vornahwc derselben tie dlillc lind
letzte Fsilblelnngötagsatzuug auf den

18. D e c e m b e r 1 8 6 6 .
Vormittags nm 9 Uhr, mit dem Anhange
beNinunt worden, dab die feilzubietende
Nealilät bei dieser dritten und letzten Feil«
bittnug auch unter dem Schätzllugöwcrlbe
an den Meistbielcndcn hinlangegcbcn werde.

Das SchätzuugsprotokoU, ^ r Grund»
blichsextract und die l/icilalionsbedingnissc
löüncn bci diesem Gcrichlc in den gewöhn«
l'chen Amtsstnildeu cingcscbcii werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz als Gc-
tlcht. am 13. Juli 1866.

^2449__2) Nr. 3833.

Grecutive Feilbietuug.
Von dem f. k. Bczirköamte Groplaschitz

als Gcrickl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei üder das Ausllchen der Frau

Tbercsi.i Kaucic, durch Herrn Dr. Pfeffcrer
l̂>n Laibach, gegen Johann Berdauß uon

^ooigue HdUS'Nr. 20 wegeu aus dem
^hlungs^uftragc uoin 8. 3ll,'vemb>r 1865.
2. 18940. schuldiger 420 fi. ö. W. c.". >'.
ln die l^ecnliue öffentliche Vcistcigcrung
bkr dem ^ctztern gehörigen, im Gruuobucke
ber Herrschaft Zobelölierg «ul) Nc'f'N»'. 77
^'kommenden Realität, im gerichtlich er.
Ebenen Schähliugöwcrlhc von 2320 fi,
' ^ kr. ö, W-, gcwiüiget und zur Vor-
"ahml derselben die Fcilbietungötagsatznli-
«en auf den

18. D e c e m b e r 1866 und
18. J ä n n e r und
18. F e b r u a r 1 8 6 7 .

lfdesmal Vormittags nm 9 M r , im Amts-
^ mit dem Anhange bestimmt wor>
?t"' daß die fcil^nbicteni-c Realität nur bei
^ .lchtcn Feilbietung anch unter dem
^chätMigswcrthc an den Meistbietenden
^"langr^r^,, werde.

Das Schäpungöprolofoll. dcr Gniüd-
"chülltract und die Liciiationöbedingnissc

l̂ nnen bei diesem Genchtc in den gewöhn«
^'en Amlöstiinden eingesehen werden.

K, r. Vezilksamt Großlaschih <ils Ge«
"cht, am 4. Seplcmbcr 1866

^2460—2) Nr. 6197.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirlöamtc Stein als

Gericht wird biemit bekannt gemacht:
(̂ s sei über ras Ansncheu des Anton

Polokarvon N.i^oinlc gegen Michael Trau,,
uon Moste w^gcn aus dem Vergleiche vom
3 l , Iäxner 1866, Z. 667. schuleigei
157 fi 50 kr. ö. W c. «. c. in die cre-
culive öffentliche Versteiaclung der dem
Fehlern gebörigcn, im Grundbuch? Thurn
unter Nenbnrg >»l) Nrb.-Nr. 96 oorkon,'
menden Realität, im gcrichüich erhobenen
Echählmgöwerlhc von 1970 ft 60 kr.
ö- W,, g'will'gct und zur Vormibme der«
selben die dre, FeildietnngS'Ta^s.chnngcn
auf den

6. D e c e m b e r 1 8 6 6 .
7. J ä n n e r nnd
7. F e b r n a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in der
GcrichtöklNi.zlei mit dem Anhange bestimmt
wolden, daß die feilzubietende Realität »nr
bei dcr leplen Feilbictung al>ch unter dem
Schätzungswertde an den MciWetcliden
hintangegcbeu werde.

Das Schähungsprolokoll, dcr Grund-
büchsertraci mio die ^icüatousbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewobn-
lichen Amtsstunden eingeftheu wcrdeu,

K. k. Bezirksamt Stcin als Gericht,
am 6. October 1866.

'^^II^ Nr. 2790.

Executive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezirksamle Sittich als

Gericht wird l)icmit bekannt gemacht:
(5s sei nl'cr das Ansuchen des Anton

Thomsckih uou Slreiiidorf, dnrch Dr,
Pongraz von .̂'aibach, gegeil Johann Hrasl
von Sittich wegen auö dem Vergleiche vom
6, April 1865, Z. 928, schnldiger 300 fi
ö. W c. ». l',. in die crccutive öffeiüliche
Versteigerung der dem letzteren gebörigr».
im Grundbnche der Herrschaft Sittich des
Erbvachlcs^'I, Urb.-Nr. 3 ^ . 377^ und
37 verkommenden, ^n Sittich gilegenln
Realitäten, in, gerichtlich erhobenen Schäz»
znngswerlhc von 2650 fi. o. W., gcwil<
Ilget lind zur Vornalmie derselben die Feil>
bietungstagsahuugsii auf den

13. December 1 8 6 6 ,
14. I ä u n c r lind
14. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in der
Amlekauzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei dcr lehtm Fcilbictnng auch nnter
dem Schähnngswellde an den Meistbie-
tenden hintangegebcn werden.

Das SchätznngsprololoU. dcr Grund«
bucbserlract und die Licilationsbedingmsse
können bei diesem Gerichte in den gewobn«
lichen Aintsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Sittich als Gericht,
am 17. September 1866.

(2515-2 ) Nr. 7279^

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirt'scuutc Laas als

Gericht wird hicnnt bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen dcr Nrsnla

Dcbcnc uon Vcznlat Nr. 10, Bezirk Pla-
üina, gcgcn Johann Mnlc uon Oberrscc-
dorf Nr. 13 wegen alls dem Vergleiche
uom 12. Nouembcr 1865, Z. 7703, schul-
diger 35 fl. 95 kr. ö. W. «'. 8. c. in die
cxccntiuc öffentliche Berslcigcrnng dcr dem
^chlcrn gehörigen, im Gruudbnchc dcr
Herrschaft HaM'crg ^u!' 3tclf.-^tr. 839/1
vorkommenden Realität, im gerichtlich cr<
hobenen Schätznngswcrthc uon 1000 fl.
ö. W., gcwilligct nnd zur Vornähme der-
selben die cxcclltiucn FcilbictuuMagsalM-
gcn auf dcil

2 1. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
2 3. J ä n n e r und
23. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in der
Amtokanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci dcr lctztcn Fcilbicluug anch unter
dcm Schätznngswcrthc an den Mcistbic'
tcndcn hintaugcgcbcn werde.

Das Echntznngsprotokoll dcr Grund-
bnchöcxtract uud dic ^icitationsbcdingnissc
können bci dicscm Gcrichtc in dcn gewöhn-
lichen Amtöstundcu eingesehen wcrdcn.

K. k. Bczirköaint i,̂ aS alö Gericht,
am 10. October 1866.

! l 2483 -2 ) Nr. 19584.

^ Erecutive Nealitäts- und
Fahruisse-Versteigerultg.

Vom k, l. ilädt, beleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird hiemit bekannt gemacht:

Es se< zur Eiubringling der Forderung
dc? '.'!,,ton Sinnad von Cesta pr. 175 fi,
f'inint Ncbenvfrbin^lichksilen die llscn-
:.v- Feilbirtlliig der den, Joseph Polokar
von Vrezjc Nr. 9 geböiigeu, im Grlind-
buche St Marein Nrb.-Nr 36 volkom»
'»enden, gcrichüich ai,f 1120 ft. geschähen
Halbbube sowie der auf 40 fl, 95 kr.
geschätzten Fabriuss? bewilliget, lind zur
Vornähme dcr Realfcilbleilingcu dic Tag»
sapullgcu auf d.n

12. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
12. I ä u n er und
12, F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jcdcömall Vormittags 9 Uhr, in der Amts-
kanzlei; zur Vornahme der Mobilarfeil»
bietuugeu al>er auf den

3. December nnd
17. December 1 8 6 6 .

jedesmal um 9 Uhr Vormittags, im Ort«
der Pfandstückc mit dem angeordnet >vor>
den, daß die Realität sowie die Pfand'
stücke nnr bci dcr lchtcn für eines oder
des andern angeordlnlln Tagsahung auch
unter dem Schähuugswcithe werde» hint«
angegeben wenen.

Das Schähungsprolokoll. der Grund»
buchscktr.ict ilild die l.'icitaliousbediug!lifse
kö'uneu hiergüichts eiugcsrhen luerden.

K. k. stäot, dclcg. Bezirksgericht Lai-
b.iä>, am 15. Octobcr 1866.

(2498—2) ^ Nr. 5561.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem k. k, Vezirfsamtc Pl^nina als

Gericht wird hiemit blkannt genlacht:
Oö sei über Ansuchen des Herrn Anlon

Lauric von Plauina gcgcil Franz Machor»
cik von Planina wegen aus dem Ver-
gleiche vom 10. December 1846, Z. 5339.
schuldiger 42 fi. ö. W. «.«.«. in die erc>
cutivc öffentliche Versteigerung dcr dcm
Letzteren gshöiigen, im Grnndbuche Haas-
ber'g >̂il» Rctf.'Nr. 63 uorkommclldcn Rca>
lität, im geriä'tlich erhobenen Schäl)ungs-
werthe von 260 fi. ö. W,, gewilliget nnd
;nr Vornahme derselben die drei Feilbic«
tlliigSings.^ilnglu auf dcn

1. Deccm bcr 1 ^ 6 6 .
1 l . J ä n n e r und

8. F e b r u a r 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags um 10 Uhe, bier«
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den. daü die feilzllbictcilde Realität nur
!>ei dcr letzten Feilbictung anch unter dem
Schäl)nngöwerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schähungsprotokoll, dcr Grnnd-
bllchscjtract und die Licitaiiouöbcdingnissc
können bei diesem Gerichte iu dcu gewöhn-
lichcn Anitsstlinden eingesehen werden.

K. k Bezirksamt Planina als Gericht.
am 11. October 1866.

(2499-2 ) Nr. 5560.

Ereeutive Feilbielung.
Von dsm k. l, Vez,rlsamtc Planina als

Gericht wird hirmit bekanut grmachl:
Es sei über das Ailsuchcu des Herru

Anton Mozek von Planina gegen Lorenz
Milllinö uon Lasc wegen aus dcm Ver»
gleiche vom 13, April 1858 und der ssl ssion
vom 4. April 1864 schnldiger 157 fl, 50 kr.
ö. W. c. «. <'. in d>c creciitiue öffntliche
Versteigerung der dem Lehlcrn gehörigen,
im Grundbuche Haasberg !-uli R'ectf.-
Nr. 170 uollomlnelidcn Iicalität, im ge-
richtlich rrbobeücn Schätinngswcrthe von
2225 fi. ö. W.. gcwilliget und zur Vor-
nahme derselben die drei Fcilbtctungs<
tagsahuugcn auf dcn

1. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
1 1 . J ä n n e r und

8. F e b r u a r 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, dicr-
geriebts mit dem Aubangc bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nnr bci
der lcptcn Fcilliictung alich nnlcr dcm
SchätMigswerthe an den Meistbietenden
hintangrgrben werde.

Das Schät)ungspro!okoll, der Grund»
buchöcltracl und die i.'>c'talionsbcdingnisse
könncu bci dicsenl Gerichte iu dcn gc-
wöhulichcu Amtsstuildcn cinglsehcn wcrdcn,

K. k. Vezivlsamt Planina als Gcricht
am 11. October 1866.

(2516-2) Nr. 7351.

Executive Feilbietuug.
Von dcm t. t. Aczirlsamlc !̂ aaS als

Gcricht wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sci übcr das Anstichen dco Ma-

thias Grcbcuc uon Großlaschitz gcgcn Vn-
kaö Nausclj uon Pudob wcgcn aus dem
Vergleiche uom 12. September 1865, Z.
6026, schuldiger 500 fl. 70 ö. W. l>. 5. c
in die cxccntiue öffentliche Versteigerung
dcr dem Leitern gehörigen, ini Grund«
buche dcr Pfarrhofsgilt 'Altenmarkt >nl»
Urb.-Nr. 33 uorlolnmcndcn Äicalität, im
gerichtlich erhobenen Echätzungöwcrthe uou
1008 fi. ö. W., gcwilligct uud zur Vor-
nahme derselben die drei Fcilbictnugstag«
slltznngcn anf dcn

12. J ä n n e r ,
12. F e b r u a r nud
12. M ä r z 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Amtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bci dcr lctztcn Fcilbictung auch untcr
dcm SchälMigöwcrthc an dcn Meistbie-
tenden hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grnnd-
bnchscxtract und dic ^icitationsbcdingnissc
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Lans als Gcricht,
am 13. October 1860.

(2533—2) Nr. 3888.

Greeulive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Vczirksamte Radmanus«

dorf als Gericht wird biemit bekannt gemacht:
Es sei über das Anslicheu dcs Hcrru

Vlas Pirc von Neumarktl gcgcn Johann
^laudcr voll Untcroiok wcgeil schuldiger
200 ft. ö. W. l-. ><. c>. iu die efscntivc
öffcntliche Versteigerung der dein Letzter»
gehörigen, im Grnndbnche der Herr»
schift Stein «ul» Urb. - Nr. 498 vor-
kommenden, gerichtlich auf 1532 fi, ge<
schätzten Eiudrittclbnbe, des im Herrschaft
Radmannsdolfcr Grlindbliche >ul) Rctf.»
Nr. 966, Post^Nr. 4 uolkommenden, ge-
richtlich anf 170 ft. gcschäyten Ackers und
Raiuwiese ^tln-l, llolü^vü, dcs i>n »ämli--
chen Gruudbuche ^nl, Nctf.Nr. 966. Post«
Nr, 28 vorkommenden, auf 45 ft. geschah»
ten Ackers nud Nainwiese v I«»ü<!<> oder
»evil «!<,!>!uvi, ll„d des iin nämlichen
Gl'undbnchc Rctf.-Nr. 972. Post.-Nr. 14
uorkommcudlu Aclels „ud Rainwicse mn-
, ^ , ^ ! i ! , <!<»!,l-.»v!,, lm gerichtlich erhobenen
Schähuugswerlhe von 142 fl 50 kr. ö, W-,
gcwiliiget uud zur Vornahme derselben
die Feilbietuugslagsahuugcn auf dcn

3 0. N o v c m b c r nnd
3 1. D e c e m b e r 1 8 6 6 und
3 1, J ä n n e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Gerichlskonzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die scilznbietcudcn Realitäten
nnr bei der letzten Fcilbictnng auch uuter
dem Schätzungswerlhc an dcn Meistbie-
tenden hintangsgcbc« werden.

Das Schäpnngsprotowll. der Grnnd»
blichscrlracl ll»d die îcit.Uionsbedingnisse
können dri dicscm Gerichte in dcn gewöhn»
lichcn Amtöstundcn cingesehcn wcrden.

K. k. Veziiksamt Radmannsdorf als
Gericht, am 9. Oclob.r 1866.

(2486—2) Nr 20120?

Neuerliche Feilbietung.
Vom gefertigten k. k. städt. dclcg. Ve-

zirlsgelichte in '̂aibach wird im Nach-
bange znm diesgerichllichcn Edictc vom
3. August 1864. Z. 11562. kundgemacht,
cS sci die mit Bescheide vom 24. Scp«
tcmbcr 1864. Z. 14261. sistnte elrccmiue
Feilbielnng dcr dem Thomas Sauirses
von St . Marcin gebörigen Realität, Ulb.«
Nr. 11, Rctf,-Nr. 10 u<l St . Marcin, im
Rcassnmirnugswegc ncucrlicl) bewilliget,
und zu dcreu Vornahme die Tagsat^ungen
auf den

5. December 1866,
9. Jänner und
9. Fcbrnar 1867 ,

jedesmal uon 9 bis 12 Uhr. bicrgmchts
mit dcm letztcn Auhai'go nngcoldnct worden.

K. k. st'ädt. dclcg. Vc;ilksgericht i'aibach.
am 22. October 1866.
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Die Kanzlei
>ts Hos- und Gtlichl«-A>vocatc« in Wicn

Dr. Max Ritter u. Lujchall
hesindet sich seit l 2. N o u e m l i e r l . 8 6 6 : (2574-i>

Stadt, Stoss im Himmel Ar. 3, im zweiten Stock

g Die Erhaltung des Haupthaares g
^ als eines, den Menschen vorzüglich auszeichnenden und zierenden Schmuckes, war von jeher ^
)& ein wesentlicher Theil der Kosmetik, und die U r. II a r l u n g'scheu Haarwuchsmittel (China- Q
1® rinden-Ocl und Kräuter-Pomade) nehmen unter den gediegensten Fabrikaten dieses Genres *j
'& eine hervorragende Stelle ein. Bestimmt, sich in ihren Wirkungen gegenseitig zu ergänzen, ^
)& dient das C h i n a r i n d e n - ü e I zur Konserviriing und zur Verschönerung der Haare über- •$
j®" haupt, während die K r ä u t e r - P o m a d e zur Wiedererweckung und Belebung des Haar- *<K
jgj wuehses angezeigt ist; erhöht ersteres die Elastizität und Farbe des Haares, so schützt letz- ?p
^3 tere vor dessen l'riihzeiligoin Krbleiclien und Ausfallen, indem sie der Epidermis eine neue, ^
& wohlthuende Substanz mittheilt und die Haarzwiebeln auf so kraftvollste Weise nährt, dass <$
S sie zu f r i s c h c in \V u c h s e regenerirl werden. Q̂
)Q> Demselben Zwecke dienend, wird den Freunden eines Consmetikes in li a r t e r Form .#;
/* die V e g e t a b i l i s c h e S t a n g e n - P o m a d e des Prof. Dr. L i n d e s zum täglichen 4>(
^ Gebrauche gewiss stets willkommen sein. Aus rein vegetabilischen Ingredienzien bereitet, ^
£> wirkt diese Stangen-Pomade sehr wohlthätig auf das Wachsthum der Haare, indem sie die- ^

, £ J selben geschmeidig erhält und vor Austrocknung bewahrt; dabei verleiht sie dem Haare <ä<
5 einen schönen Naturglanz und eignet sich gleichzeitig ganz vorzüglich zum Festhalten der '&
;ßj Scheitel. ^
JtP Die obigen, sicherlich jeder distinguirten Toilette zur besonderen Zierde gereichenden ̂ v
!? Haarmittel werden zu unveränderten Preisen — Chinarinden-Oel 85 Nkr., Krüuter-Pomado r^
•fö, 85 Nkr., Stangen-Pomade 50 Nkr. — in Lailbacll nach wie vor a u s s c h l i e s s l i c h e c h t ^
»-• verkauft bei C a r l B o K 4 * l i i t f t c l t , Hiui])t|ilatz Nr. 11 — A n t o n H . r i M | l c r , Haupt- ,#
j | platz Nr. 265 — E r u M l t l l l H R l r H C l l l t x , Apotheke „ z u M a r i a h i l f , " llauptplalz «
^ Nr. 1 1 ; — so wio auch in 11 i 1 1 i : C'nrl K r i s p o r — F r i e s a c h : Apotheker Otto ^
» E i e h l e r — K 1 a g e n f u r t : A p o t h e k e r A l o i s M a u r e r u n d « l o h . S u p p a u - - K m i n - <&
» b u i g : F r a n z K r i s p e r — S n i 11 a 1 : B . M a x W a l l a r — V i l l a c h : M a t t h . F o r s t . «
6 \JöO—O) (g.

Die

Specerei-, Material-, Wein-
und

Farbwaaren-Handlung
des

GUSTAV STEDRY
empfiehlt ihr neu assortirtes Lager, als: besten fetten Parmesan-, Emmen-
thaler-, Groycr- und ([uarpl-Riise; frische Sardines de Nantes in Blech-
büchsen, russische Sardinen mit Mi.ved l'ickles, oingelogten neuon russ.
Caviar, holländische Vollhäriiiffe, Taselsardcllcn, marin. AalHsche; fran/osi-
schen, englischen und Kremser Menf; frische Datteln, Feigen, Maroni, Hasel-
nüsse, Rosinen, Weinbeeren, Mandeln, IMirnoli, Orangen, IJinonien; feinste
aromatische Sorten von schwarzem und grünem Thee, Jainaica-Knm, Punsch-
Essen/, die beliebtesten Sorten von echtem französischen und inländischen
Champagner, Original-Oesterreicher, tngar., Steirer, Uhein- und Mosel-
weine, feinste reinschmeckondo Kaffees und Speise-Oele nebst allen in dieses
Fach einschlagenden Artikeln zu den billigsten Preisen, und ersucht bei soli-
der und promptor Bedienung um geneigten Zuspruch. (2402—a)

^ ZchllWliche Ordilllltillnen !
D täglich voi, halb « Uhr frilh dis 5 Uhr Abends hier — in Laibach, Hotel znm „wilden ^
R Mauu" , ^iinmer'9lr, tt, dritten Stock, (wegen zahlreichen Patienten) bis zum 18. Noucmr <

A d.r Mi«»»« M,w.,h»,., ?^,.„»„,t »«.,. »r. '»'«,.««.', l
^ Docent fiir Zahnheillnnde an der !
D (2436—11) l. k. Uniuersilät in Graz.

» Durch da<« in dcm Bnchc: „k le ine Hä lnvvrho iden m c h v ! " empfohlene ansgc-
> zeichnete Äiütcl wnrdc ich licüi incuien Häniorrhoidalleiden s>a»; lind gar befreit nnd halte
» ich cö für meine Pflicht, jedem Hämorrhoidarinö diese nützliche Schrift, welche in der Vnch-
> Handlung von » I . <M>«»<i>»i in itaibach für it3 k r . liorralhig ist, ;u empfehlen.
> (2'l4l«-4) Pfarrer N . . . .

Vlutreinigungs Thee und
Blutreinignngs-Konserve.

Diese Mittel bcssehen ansfchlicfzlich anö vege-
tabilischen Substanzen lWnrzcln nnd Krautern).

I n ihrer Znsammcnsetznng wirken sie gelind
auflösend und insbesondere blntrciuigeud, sie sind
durch eine langjährige Erfahrung erprobt.

Für Reisende und Kinder wurden tiom Er-
zeuger der Bequemlichkeit wegen aus den Extrak-
tivstoffen obiger Mittel Morsellcn (Zcltchcn) bc-

., reitet, welche die gleiche Wirknng besitzen. Daö
, Nähcrc über die genannten Mittel wolle ans der
^ jeder Piece bcigegcbenen GebranchSanwcisnng nnd
« eingehender anö der uom Erzcngcr hicriibcr Ucr»
^ falten Broschüre cnlnomnlcn werden.
^ Pre ise t Eine Flasche Konserve fl. 1.50, 1 Pa-
^ anet Thee, gr. fl. 1.30, l l . 75 lr., 1 Schachtel
< Morsellen Nr. 1 , gr. i» 24 Stück si. 2.50, kl.
) (12 Stück) si. 1,25, 1 Schachtel gr. Nr, 2 mit
< Cisenzusatz (24 Stück) fl. 2.70, l l . (!2 Stück)
) f l . 1.35.
! I n G r a z sind diese Mittel echt unr zn
! bekommen vom Erzeuger l ' 'r«ll i l i i l l lor . pralt.
! Arzt, '̂end 470, danil bei den Herren Apothekern
! ,!^<'s I',ll-^Ioi<»or in der Sporgassc, .lu.^ol'
! l!i<'lll^r in der Elisabcthstrasie, nnd ^ l l l i o l l c r l ,
! Mnrvorstadtplatz; ferner in Brnck lici Hcrrn
^ Apothller >V'i<<u!Uun, in K l a g c u f n r t bei
! Herrn Apotheker llii'lilm«'l»Ol', „znm Obelisken,"
! in '̂ a i b a ch bei Herrn Apotheker L. Uirzjellilx
^ nnd in A g r a m bei den Herren Apothekern
! v. Ilc'zoäNk und Hl i t l ld l t t l l .

D ^ ° Die erwähnte Broschüre hierüber,
wclche die Art und Weise bezeichnet, wie daö

> Blnt sich allmälig verschlechtert, wir andererscitö
die VlutreinignnWinttel wirken, ist um deu

^ Prci^ vun 30 Nkr. zn haben beim Verfasser
! ^rnux l i ü l l o r , dann in den Bnchhandlnn-

qell der Herren l^,l<lo>vi^ H >V«»llIsnl,rt und
t . HlülllsoNIl in G r a < , «. l . ic«! in zlla»

! a e n f u r t , beim Vnchbindrr Herrn î.<»<',k in
Leobeu und Buchhändler Herrn l lur tmlul»
iu A g r a m . (3ij9—1!))

(2549-2) Nr^4525"

Dritte erec- Fcilbietung.
Von dem k. k. Aczirksamlc Tschcriuinbl

>̂ lö Gericht wild l'ekmml gegeben, daß
Die T l i iM) t t zur drillcn ekeciiliucn Fci!«
dictlnig drr dein Johann Kohlbcscn von
Tschetliembl glhörigei,, im Grmidouchc
Stcidt^ilt Tschkliicml'I ^ul) Cl>r.«Nr. 326
lino 332, dcunl Möltliüqcr und Tschc»

' nemdler Gil l 5ul) 3iclf.»Nr. 552 uoltom»
' mcndeu Nealllätell alif den

2 8. N o u c m o r v 1 8 6 6
niit dem vor i^n Äxhange lingsordiiet

^ wordru.
Tscherneinlil, am 1. October 1866.

(2502-3) Nr^'ÄIö.

Neuerliche Fcilbietung.
Von dem l. k, Äezirksamle Plcmlim

a!s Gericht wild belmmt gemacht:
Eö sei über Änslichen des Ekcculions'

fübrcrs Josef Masi von Zlikniz die Rcassil-
mirnn^ der niit dieögnichllichem Bescheide
uom 7. Mai d. I . , Z. 2076. auf dcn
27. I l i l i . 28. Antust lino 28. Septem«
l'cr d. I . angcordliclcn, jedoch sistlllen
sfecutivell Fcllliietiin^ der der Elisabeth
Vraga von Ziilniz gehörigen Nealiläl
Nclf.-Nr. 441 u<l Haasber^ mit dem ur-
sprünglichen Vcisahc bewilligt, nno znr
Vornahme derselben die Tagsahmigm anf
den

2 7. N o v e m b e r 1 8 6 6 ,
8. J ä n n e r nnd
5. F c l , r n a r 1 8 6 7 ,

Vormittags 9 Uhr, hiergsnchts angeord-
net wordcn.

K. l. Vczirlöaml Plnnina als Gericht,
.im 11. Oclobcr 1866.

(2548 - ! ) Nr. 6W0

G d i c t
zur Ginbevufunss der Verlassen«

schafts-Gläubiger.
Von dl,'M k, k. Landcsgcrichtc Lai-

bach werden Diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassenschaft des
am 4. Jun i l8UU^mit Testament ver«
siordenen Jakob (>lne, pensionirten
k. k. Kanzleidiencr in Laidach, cine For«
derung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darthuung ihrer Ansprüche dcn

2 4 . D e c e m b e r l8 ( l<5
zu erscheinen, oder bis dahin ihr Ge<
such schriftlich zu überreichen, widli<
gcns denselben an die Vcrlassenschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angc-
meldete» Forderungen erschöpft würde,
kein weiterer ?lnspruch zustünde, als
infoferne ihnen ein Pfandrecht gebuhlt.

Laibach, am l<). November l8lj<'>
(2507—3) Nr7^6749.

Zweite erec. Feilbietmtg.
Vom f. k. BezlrkSamte Neifniz alö Gc<

richt wird im Nachhange znm hierämtü«
chcn Eolclc vom 8, Juli 1866, Z. 4566,
bclaont gegebe», daß nachdrn: in der En''
cntionösachc des Iobann Samsa von L'o<
pala. dnrch Herrn Johann Arlo, k. k. No>
lar i» Neifniz gegen Johann Samsa vo»
Gora Nr. 53 i'll>. 126 fi. s. «. c. die mif
hente angeordncle erste Fcill'ictiing der
den» Leylern gehörigen Realität erfolglos
blieb, znr zweite» Feilbitnng mit dem vori<
gen Anhange

am 27. N o v e m b e r 1 8 6 6

geschllilcn werden wird.
K, k. Bezirksamt Neifniz alö Gericht,

am 26. October 1866.

"(2529-3) ^ Nr?47837

Dritte exec. Feilbictuilg.
Vom k, k. Aezirlöainle Wipp.,ch c,ls

Gericht wird mit Vczng a»f das Odict
vom 30. September 1866, Z.4377, l'ckannt
gegeben, d.iß bei rcsllltatlosn' zweiler Feil-
bielnng der Caspar Lokar'schen Nealität

an: 27. N o v e m b e r 1866 ,
Vormiltagö 9 Ubr, znr »ritten Feilbielling
derselben hieramls geschritten werden wirt».

K. k. Vezirlöaml Wippach als Gericht,
am 29. October 1866.

(2527—3) Nr. 6237^

Zweite eree. Feilbietuug.
I m Nachhange znm Eoicie vom 16ten

Septentbcr 1366. Z, 5433, wird erinnert,
daß in der Ereculioüssache der k. k. Finanz'
proknratnlS'Al'lhcilling .̂'albach gegen Blas
Fattnr von Sagnrje. dnrch den Olirator Io '
hann F^ttllr von Sagiiljc, ^lo. 53 si. 26 kl.

an, 2 0. N o v e m b e r l. I . .

frnd 9 Ulir, hicraintö z»r zweiten 3lcal-
fcilbielniig gcschritlen wiid,

K. k. VezirkSaml Fcistriz als Gericht,
den 20. Ociobcr 1866.

Lottl'.ncl)ung vom 14. Nov.
Trieft: 42 ä!> 8 OH 43

M5»«l'<»«l»n?i<4,4 3 U i e n , 14, Muciulier. Ziustra^eude StaatSfoudö matt, ebcuso Lusr, auch Iudustricpcipiere stellten sich cirüßtentheilö dilliger, desoudero Nordbahuacticu, Douaudampsschiff"'
K i l l ^ e i l U l N U ) z . fahrtöaclicu hiugegcu zeiglcu sich belirlit. Dcuiscu und Valuten schlosscu «iedriger. Geld flllssig. Geschäft bcschrcintt.

Veffentliche Schuld.
Weli« Waar,

I n V N . zu 5 l M . für 100 f l . 54.15, 54.U0
I u iisterr. Wäljruug steuerfrei 56.25 5U,50
Stemranl. in ö. W. v. I . 1864

zu üpEt. 87,50 87.75
Sil l ' tr-Änlcht« von 18«4 . 74.— 74.50
Silberaul. :865(Frrs.) rttclzcchlb.

in 37 Jahr. zu 5, pCt. filr 100 f l . 77.— 77.50
Nat.-A,! l .mit Iän,-Cuup.zu5'/„ 6<! ̂ 0 ««40

„ „ ,,«Pr-Coup. „ 5 „ U6.15 «0.25
MttalliqueS , 5 „ 58.75 58 85

detto mit Mai-Coup. . „ b „ «(».20 «0A5
detto . - ' - „ 4), „ ü l — f,l.50

Mi t Verlos. v . J . 1839 . . .150.50 151. . .
,. „ 1854 . . . 75.— 751.25)

i 8 6 0 zu 500 fi, 7 9 7 5 79.85
" " " 1860 „ 100 „ 8 8 . - 88.25
" " " " 1864 73.W 7 4 . -

«omo-Neuteufch. zu 42 l.. ^« l r . ' 7 5 0 18.5.0
L. l> t r H r o n l ä u d t r (sur 100 ft.)

Grundcutlastuugsobllgatlonen.
Nled.r-Otft.neich . ' . zu 5"/. «2,50 8 3 . -

Mclb Waare
Salzburg . . . . z n b ' / . 8 2 . . . 84 —
'!>ülim,u . . . „ 5 „ 83.— 84.—
Mühlen . . . . „ 5 „ 79.— 8 0 . -
Schlissen . . . . „ 5 „ 8? . .^ 8tt,—
Steiermart . . . . „ 5 „ 83.— 85.—
Ungarn „ 5 „ 71.25 72 .—
5emes,r-Banat . . „ 5 „ 71.25 7 l . 75
Croatic« uub Glavouien „ b „ 73 — 75 —
Gulizien . . . . „ 5 ^ 67 — 57.75
Sisblubürgcn . . . „ 5 „ 6 6 , - 66.50
Aulowina . . . . „ 5 „ 65.50 66.5(1
Ung. m. d. V.-E. 1867 „ b „ 6t<.25 68 75
Ttm.V.m. d. V. 'C. 1867 „ 5 „ 67.75 68.—

Aet i en (pr. Stück.)

Naiionalbank 714. 7 1 5 -
K. Ferd.-Nordb. z. 1000 fl. lz. M.16W - I 6 I 2 —
Credit-Anstalt zu 200 ft. d. W. 150.30 150.50
N. ö. l5scom.«Gcs.,,. 500 !̂ . ö. W.592 — 5 9 5 . -
S..H.-G.z.2<)0,1. CM. o. 5006r. 203.80 203,!»0
Kais. Mis.- V. zu 200 l». EM. 12^.— 129.50
Tüd.'Nurdd.Ntrb-V.2U0 „ 112.50 113.—
Süd.St,,.l.-«tn u.c.'it.H.200fl.20>l.75 209.—

Vtld Wa<,r,
Oal.>ssarl-ludw.-V.z.200S.6M.2l975 220.—
Vöhm. WeNbahn zu 200 ß. . '54 50 »55.—
Ot».Don.-Da„lpisch.-Vts. Z « 472.— 473 . -
Oesterreich, tloyd i» Tritsi Z " 185.— 190.—
Nien. Dampfnl.-Aftss.500sl.ü.W 485,— 490.—
Prst« Kltteubrückl . . . . 335.— 340. -
Auglo-Austria Vaul zu 200 fl. 77 75 78.25
Lemberger Ecruowitzcr Actieu . 189.25 189.75

Pfandbriefe (für 100 fi.)
National») lOjährige v. I .
banl auf 1857 zu . 5'/. 105— — . -
E. U , 1 vcrlosbare 5 „ 94 40 94.60

ylalilN'>alb.auf ö.W,verlosb.5 „ 89 80 90 -
Unss. Vod. 2rcd.'Nnst. ,u 5'/, „ 80 50 81,25
M g . öst. Nodeu-Crcdit-Nustlllt

uerloöbar zu 5°/« in Silber 101.50 102.50
Uose (pr. Stück.)

Cred.'Anst. f.H.u.G.zu100fl.5.W.126.— 126 25
Don.'Dmpfsch.-G.zu100fi.CM. 80.50 81.50
Stadt«.',". Oil« .. 40 „ ö. W. 23.— 2 4 . -
Esterhazy .. 40 „ C.M. - — — —
Salm ., 40 „ „ 27,50 28.50
PalssV " 4 ^ ' ^ _ " 2 1 . - 2 2 -

G,ld Waarc
Clary „ 4 0 f l . E . M . . 2 4 . - 2 5 . ^
St. G„wi5 ., 40 „ „ . 2 3 . - 23,5"
Wiudischqräh „ 20 „ „ . 18.50 i9.b"
Waldsttin .. 20 „ „ . 19.— 20.-^
K,«l,vich „ 10 „ „ . 1 2 . - 16 77
Rudolf-Stiftuug 10 „ „ . 12 — 1 " ^

2tt e ch s e l . (3 Nonaie.)
Nugslnlrg für 100 fl. si'.bd. W. 107.75 108 77
Fraufsurta.Äll. I00fl. dctto 1 0 « , - 10»-^
Haniburzi, für 100 Marl Banco 95 25 95. ^
London für 10 Pf. Sterling . 127.90 128-A
Paris, für 100 FranlS . . . 50.80 50..'"

Gours dev Geldsorte».
Weld Maar«

K. Mlmz'Dulaten 6 ss. 9 tr. 6 ! l . 10 ">
Napolconsb'or . 10 „ 25 .. 10 ,. 26 "
Russ. Imperials . 10 ,, 59 ., 10 „ 60 „
V^i».?thaler . 1 .. 90; . 1 .. 91 "
Sil l ' lr . . 127 ,. - „ 127 „ 25 „

KrmuifchcGruudenllnstuugö - Oblissatioucu, P""
uatuotiruug: 82 Geld. 8l> Oaure^^, ^

D r u c k u u d V l r l a g v o n I 8 n a z v . K l e l u m a y r u u d F e d o r V a m b e r g i n L a i b a c h .


